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Amtsblatt 

 

 

 Sitzung des Gemeinderates  

 am Dienstag, den 04.04.2023 um 18:00 Uhr  

 im Sitzungssaal des Rathauses, Zimmer 113, 1. Obergeschoss, Villinger Straße 5, 

78089 Unterkirnach - Beginn der Sitzung ist um 18.00 Uhr in der Schloßberghalle 

Schloßbergweg 6  

 

Tagesordnung: 

 1   Besichtigung Umkleide- und Sanitärbereich in der 

Schloßberghalle, Vorstellung Energiekonzept mit 

Heizzentrale und Sanierungsumfang 

Vorlage: 2023/264 

 

   

 2   Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse – soweit zulässig 

 

   

 3   Fragen oder Anregungen von Einwohnern  

   

 4   Teilsanierung Schlossberghalle - Unterkirnach Vorstellung 

Sachstandsbericht Dach, Beschlüss zur Vergabe der PV 

Anlage, Dachverschließungen, Ausbildung des Dachrandes 

und Schneefänge 

Vorlage: 2023/261 

 

   

 5   Antrag auf Baugenehmigung für den Neubau einer 

Maschinenhalle, eines Wochenend-hauses und eines 

Hühnerhauses auf dem landwirtschaftlichen Betrieb 

Abendgrundweg 25, Flst. Nr. 102 in Unterkirnach 

Vorlage: 2023/255 

 

   

 6   Antrag auf Baugenehmigung für die Nutzungsänderung des 

Erdgeschosses von Ladenfläche zu zwei Wohnungen, 

Umbau des Ober- und Dachgeschosses und Anbau von 

einem Balkon auf dem Flurstück Nr. 11/2 und 11/3, Hauptstr. 

20, 20/1 

Vorlage: 2023/256 

 

   

 7   Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren für 

die Nutzungsänderung von Ferienwohnung zum 

Dauerwohnen, Vergrößerung Windfang (Garderobe), 
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Vergrößerung Wohnzimmer, Anbau Abstell- und 

Fahrradraum auf dem Flurstück Nr. 422, Am Wald 1/1 in UK 

Vorlage: 2023/257 

   

 8   Ersatzbeschaffung eines Dienstfahrzeugs für den Werkhof 

Vorlage: 2023/259 

 

   

 9   Alte Schule – Sanierung der Außenfassade 

Vorlage: 2023/260 

 

   

 10   Berichterstattung laufender Projekte  

   

 11   Bekanntgaben und Verschiedenes  

   

 12   Fragen oder Anregungen von Einwohnern  
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Gemeinde Unterkirnach 
 
 
 
 

Vorlage Nr.: 2023/261 
 
 

Sachbearbeiter: Andreas Braun 

Aktenzeichen: 761.13 

Datum: 

Anlagen: 

27.03.2023 

Angebot Retec Merz 

Angebot Zimmererarbeiten Fa. W & Z 

 
 

Gremium Sitzungsdatum Öffentlichkeitsstatus 

Gemeinderat 27.03.2023 öffentlich 

 
 
Teilsanierung Schlossberghalle - Unterkirnach Vorstellung Sachstandsbericht Dach, 
Beschlüss zur Vergabe der PV Anlage, Dachverschließungen, Ausbildung des Dachrandes 
und Schneefänge 
 
Sachvortrag: 
 
Die Submission der PV Anlage ist am 15.03.2023 erfolgt. Bei der öffentlichen Ausschreibung 
haben 3 Firmen ein Angebot eingereicht. Am Mittwoch den 22.03.2023 erfolgte daraufhin ein 
Vergabegespräch mit den zwei günstigsten Anbietern. Die Fa. Retec Merz aus 
Donaueschingen hat mit einem Preis von 185.223,05 € brutto das günstigste Angebot. 
Fertigstellung und Inbetriebnahme bis KW 40 wird von der Fa. Retec Merz zugesichert.  
 
Es wird empfohlen den Auftrag für die PV-Anlage an die Fa. Retec Merz zu erteilen.  
 
 
Im Bereich der Sporthalle sowie der Festhalle sind diverse Zimmermannarbeiten notwendig 
(Verschalung Untersicht/ Dachluke/ Brandschutzverkleidung Oberlichter) 

 
Hierzu wurden zwei Angebote eingeholt. Das günstigste Angebot ist von der Fa. W & Z 
Holzverarbeitung GmbH und beläuft sich auf 16.931,19 €. In der Kostenberechnung sind für 
diese Arbeiten 12.500,- € vorgesehen. 

 
Es wird empfohlen, die Zimmererarbeiten an die Fa. W & Z Holzverarbeitung GmbH aus 
Unterkirnach zu erteilen. 
 

 
Für die Ausführung der PV Anlage hat die Dachdeckerfirma T + H Ackermann GmbH ein 
Nachtragsangebot für die Ausbildung des Dachrands und zusätzliche Schneefänge erstellt. 

 
Das Nachtragsangebot beläuft sich auf rund 54.221,68 € brutto. Ohne diese zusätzlichen 
Arbeiten ist eine Installation einer PV-Anlage auf dem Dach der Schloßberghalle nicht 
möglich. Das Angebot liegt bis zur Sitzung vor. 
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Es wird empfohlen, das Nachtragsangebot der Fa. Ackermann zu beauftragen. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

 Der Beschlussvorschlag hat keine bzw. nur unerhebliche finanzielle Auswirkungen 
 Der Beschlussvorschlag hat folgende finanzielle Auswirkungen: 

  Ausgaben in Höhe von einmalig 256.375,92 € 
  Ausgaben in Höhe von jährlich  ________€  
  Einnahmen in Höhe von einmalig 40.933,97 € MwSt. 
  Einnahmen in Höhe von jährlich  ________€  

 Die Ausgaben werden planmäßig finanziert im laufenden Haushalt HHST ________. 
 Der Finanzierungsvorschlag ist im Sachvortrag dargestellt. 
 Die Maßnahme wird wie folgt finanziert: 

  Objektbezogene Einnahmen (Zuschüsse, Beiträge) ________€ 
  Sonstige Eigenmittel ( allgemeine Deckungsmittel, Rücklage) ________€ 
  Fremdmittel/Kreditaufnahme ________€  
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat beauftragt die Geschäftsführung der Gemeindewerke Unterkirnach GmbH 
folgende Gewerke an den jeweilig günstigsten Anbieter zu vergeben. 
 

1. PV-Anlage an Fa. Retec Merz aus Donaueschingen zu einem Angebotspreis von 
185.223,05 € (brutto) 

 
2. Zimmermannarbeiten an die Fa. W & Z Holzverarbeitung GmbH zu einem 

Angebotspreis von 16.931,19 € (brutto) 
 

3. Ausbildung des Dachrands und zusätzliche Schneefänge an die Fa. Ackermann zu 
einem Angebotspreis von 54.221,68 € (brutto) 
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Gemeinde Unterkirnach 
 
 
 
 

Vorlage Nr.: 2023/255 
 
 

Sachbearbeiter: Andreas Braun 

Aktenzeichen: 632.6 

Datum: 

Anlagen: 

04.04.2023 

 

 
 

Gremium Sitzungsdatum Öffentlichkeitsstatus 

Gemeinderat 27.03.2023 öffentlich 

 
 
Antrag auf Baugenehmigung für den Neubau einer Maschinenhalle, eines Wochenend-
hauses und eines Hühnerhauses auf dem landwirtschaftlichen Betrieb Abendgrundweg 25, 
Flst. Nr. 102 in Unterkirnach 
 
Sachvortrag: 
 
Die Bauherrin stellt einen Bauantrag zum Neubau einer Maschinenhalle, eines Wochenend-
hauses und eines Hühnerhauses auf dem landwirtschaftlichen Betrieb Abendgrundweg 25, 
Flst. Nr. 102 in Unterkirnach.  
 
Das Baugrundstück liegt im Außenbereich. Im Außenbereich ist ein Bauvorhaben nur zulässig, 
wenn öffentliche Belange nicht entgegenstehen, die ausreichende Erschließung gesichert ist 
und wenn es nach § 35 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) privilegiert ist. Eine solche Privilegie-
rung nach § 35 Abs. 1 Nr. 1 BauGB kann vorliegen, wenn das Vorhaben einem landwirtschaft-
lichen Betrieb dient.  
 
Am 21.03.2023 teilte der Bauherr mit, dass er das ursprünglich beantragte Wochenendhaus 
nun als Ferienhaus nutzen will. Der Bauantrag wird insoweit modifiziert. Gleichzeitig erklärt 
der Bauherr, dass er auf die Realisierung des Tiny-Houses, welches bereits am  27.01.2021  
durch die Baurechtsbehörde als Ferienwohnung genehmigt wurde, verzichtet. Das nun bean-
tragte Ferienhaus  kann als „mitgezogener Betrieb“ an der Privilegierung der Landwirtschaft 
teilhaben soweit die Voraussetzungen hierfür vorliegen. Dies hat die Baurechtsbehörde im 
Genehmigungsverfahren zu prüfen. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

 Der Beschlussvorschlag hat keine bzw. nur unerhebliche finanzielle Auswirkungen 
 Der Beschlussvorschlag hat folgende finanzielle Auswirkungen: 

  Ausgaben in Höhe von einmalig  ________€ 
  Ausgaben in Höhe von jährlich  ________€  
  Einnahmen in Höhe von einmalig  ________€ 
  Einnahmen in Höhe von jährlich  ________€  

 Die Ausgaben werden planmäßig finanziert im laufenden Haushalt HHST ________. 
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 Der Finanzierungsvorschlag ist im Sachvortrag dargestellt. 
 Die Maßnahme wird wie folgt finanziert: 

  Objektbezogene Einnahmen (Zuschüsse, Beiträge) ________€ 
  Sonstige Eigenmittel ( allgemeine Deckungsmittel, Rücklage) ________€ 
  Fremdmittel/Kreditaufnahme ________€  
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Vorbehaltlich keiner berechtigten nachbarlichen Einwendungen und unter der Voraus-
setzung, dass es sich bei dem Bauantrag um privilegierte Vorhaben nach  
§ 35 Abs. 1 des BauGB handelt, wird das Einvernehmen zu dem vorgenannten Bauge-
such erteilt.  
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Gemeinde Unterkirnach 
 
 
 
 

Vorlage Nr.: 2023/256 
 
 

Sachbearbeiter: Andreas Braun 

Aktenzeichen: 632:6 

Datum: 

Anlagen: 

27.03.2023 

 

 
 

Gremium Sitzungsdatum Öffentlichkeitsstatus 

 
 
Antrag auf Baugenehmigung für die Nutzungsänderung des Erdgeschosses von Ladenfläche 
zu zwei Wohnungen, Umbau des Ober- und Dachgeschosses und Anbau von einem Balkon 
auf dem Flurstück Nr. 11/2 und 11/3, Hauptstr. 20, 20/1 
 
Sachvortrag: 
 
Der Bauherr stellt einen Bauantrag für die Nutzungsänderung des Erdgeschosses von Laden-
fläche zu zwei Wohnungen sowie den Umbau des Ober- und Dachgeschosses und dem An-
bau von einem Balkon auf dem Grundstück Hauptstr. 20, 20/1, Flst. Nr. 11/2 und 11/3 in Un-
terkirnach.  
 
Für den Umbau und die Nutzungsänderung des leerstehenden Ladens wurde bereits im Jahr 
2009 eine Bauvoranfrage positiv beschieden. Die Gültigkeit des Bauvorbescheides ist jedoch 
mittlerweile durch die verstrichene Zeit abgelaufen.  
 
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Ortsmitte Süd“. Aus dem 
Lageplan ist ersichtlich, dass der Balkon auf der nordwestlichen Seite und die Treppenauf-
gänge teilweise außerhalb der Baugrenzen liegen.  
 
Grundsätzlich bestehen aus Sicht der Verwaltung keine Gründe, die dem Baugesuch entge-
genstehen würden. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

 Der Beschlussvorschlag hat keine bzw. nur unerhebliche finanzielle Auswirkungen 
 Der Beschlussvorschlag hat folgende finanzielle Auswirkungen: 

  Ausgaben in Höhe von einmalig  ________€ 
  Ausgaben in Höhe von jährlich  ________€  
  Einnahmen in Höhe von einmalig  ________€ 
  Einnahmen in Höhe von jährlich  ________€  

 Die Ausgaben werden planmäßig finanziert im laufenden Haushalt HHST ________. 
 Der Finanzierungsvorschlag ist im Sachvortrag dargestellt. 
 Die Maßnahme wird wie folgt finanziert: 

  Objektbezogene Einnahmen (Zuschüsse, Beiträge) ________€ 
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  Sonstige Eigenmittel ( allgemeine Deckungsmittel, Rücklage) ________€ 
  Fremdmittel/Kreditaufnahme ________€  
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Vorbehaltlich keiner berechtigten nachbarlichen Einwendungen wird das Einverneh-
men zu dem vorgenannten Baugesuch erteilt und soweit Befreiungen bzw. Zulassun-
gen erforderlich sind, diesen zugestimmt.  
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Gemeinde Unterkirnach 
 
 
 
 

Vorlage Nr.: 2023/257 
 
 

Sachbearbeiter: Andreas Braun 

Aktenzeichen: 632.6 

Datum: 

Anlagen: 

27.03.2023 

 

 
 

Gremium Sitzungsdatum Öffentlichkeitsstatus 

Gemeinderat 27.03.2023 öffentlich 

 
 
Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren für die Nutzungsänderung von 
Ferienwohnung zum Dauerwohnen, Vergrößerung Windfang (Garderobe), Vergrößerung 
Wohnzimmer, Anbau Abstell- und Fahrradraum auf dem Flurstück Nr. 422, Am Wald 1/1 in 
UK 
 
Sachvortrag: 
 
Der Bauherr stellt einen Bauantrag im vereinfachten Verfahren für die Nutzungsänderung von 
Ferienwohnung zum Dauerwohnen, Vergrößerung Windfang (Garderobe), Vergrößerung 
Wohnzimmer, Anbau eines Abstell- und Fahrradraumes auf dem Flst.Nr. 422, Am Wald 1/1 in 
Unterkirnach.  
 
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Stadthofberg II, 4. Ände-
rung“. Nach diesem Bebauungsplan liegt das vorstehende Grundstück im Sondergebiet Feri-
endorf. Zulässig sind dort u. a. Ferienhäuser und Ferienwohnungen, die auf Dauer einem 
wechselnden Personenkreis zur Erholung dienen. Als Ausnahme können auch eigengenutzte 
Ferien- und Zweitwohnungen sowie die Nutzung zum dauernden Wohnen zugelassen werden 
(§ 3 Nr. 2 der Satzung über den Bebauungsplan „Stadthofberg II, 4. Änderung“). In der Ver-
gangenheit wurde bereits auch bei anderen Ferienhäusern das Dauerwohnen zugelassen.    
 
Der beantragte Anbau eines Abstell- und Fahrradraumes ragt auf der Nordseite wenige Zen-
timeter über das festgesetzte Baufenster hinaus. Die Dachneigung des Anbaues wird gering-
fügig flacher ausgeführt, als die des Haupthauses. Die übrigen beantragten Änderungen be-
rühren nicht die Festsetzungen des Bebauungsplanes.  
 
Aus Sicht der Verwaltung sollte die beantragte Ausnahme zur Nutzungsänderung und die Be-
freiung für die minimale Überschreitung der nördlichen Baugrenze sowie die geringfügig ab-
weichende Dachneigung erteilt werden.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

 Der Beschlussvorschlag hat keine bzw. nur unerhebliche finanzielle Auswirkungen 
 Der Beschlussvorschlag hat folgende finanzielle Auswirkungen: 
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  Ausgaben in Höhe von einmalig  ________€ 
  Ausgaben in Höhe von jährlich  ________€  
  Einnahmen in Höhe von einmalig  ________€ 
  Einnahmen in Höhe von jährlich  ________€  

 Die Ausgaben werden planmäßig finanziert im laufenden Haushalt HHST ________. 
 Der Finanzierungsvorschlag ist im Sachvortrag dargestellt. 
 Die Maßnahme wird wie folgt finanziert: 

  Objektbezogene Einnahmen (Zuschüsse, Beiträge) ________€ 
  Sonstige Eigenmittel ( allgemeine Deckungsmittel, Rücklage) ________€ 
  Fremdmittel/Kreditaufnahme ________€  
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Vorbehaltlich keiner berechtigten nachbarlichen Einwendungen wird das Einverneh-
men zu dem vorgenannten Baugesuch erteilt. Insbesondere wird die Ausnahme zum 
Dauerwohnen erteilt und der Befreiung zur Überschreitung der nördlichen Baugrenze 
und um wenige Zentimeter und der geringfügig abweichenden Dachneigung zuge-
stimmt.  
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Gemeinde Unterkirnach 
 
 
 
 

Vorlage Nr.: 2023/259 
 
 

Sachbearbeiter: Andreas Braun 

Aktenzeichen: 771.41 

Datum: 

Anlagen: 

27.03.2023 

 

 
 

Gremium Sitzungsdatum Öffentlichkeitsstatus 

Gemeinderat 27.03.2023 öffentlich 

 
 
Ersatzbeschaffung eines Dienstfahrzeugs für den Werkhof 
 
Sachvortrag: 
 
Das bisherige Dienstfahrzeug (Dacia Dokker) hatte im zurückliegenden Herbst einen wirt-
schaftlichen Totalschaden erlitten. Das Fahrzeug wurde mittlerweile über eine Restwertbörse 
veräußert. 
 
Bei der Auswahl eines neuen Fahrzeugs wurde insbesondere Wert auf eine bisherige Lade-
raumfläche gelegt, damit das für den Alltag das notwendige Werkzeug und Equipment 
verstaut und transportiert werden kann. Darüber hinaus wurden diverse Fahrzeughäuser und 
Hersteller bzgl. der Verfügbarkeit von Fahrzeugen angefragt. Letztendlich entsprachen die 
nachfolgend aufgeführten Fahrzeuge den gestellten Anforderungen: 
 
Bei den nachfolgend aufgeführten Preisen handelt es sich um den Gesamtzahlungspreis 
(brutto). 
 
Renault Rapid E-Tech Elektroantrieb, 90 kW, 22 kWh Batterie 51.287,81 € 
Renault Express Extras, 100 kW, Benzin, 20.904,73 € 
VW Caddy, 84kW, Benzin; 22.690,00 € 
 
Bei der Recherche nach geeigneten Fahrzeugen wurden neben den vorliegenden 
kraftstoffbetriebenen Fahrzeugen auch alternative Antriebsarten, wie Vollelektromotoren und 
hybride Antriebsarten angefragt. Hierbei musste festgestellt werden, dass die Verfügbarkeit 
von solchen Fahrzeugen teilweise stark eingeschränkt bzw. bei hybriden Fahrzeugen nicht 
gegeben ist. Darüber hinaus liegt das einzige vollelektronisch angetriebene Fahrzeug weit 
über den kraftstoffbetriebenen Alternativen und somit deutlich über dem für die 
Ersatzbeschaffung vorgesehenen Budget. Weiterhin kann derzeit noch nicht abgeschätzt 
werden, wie es um die Langlebigkeit der verbauten Batterien in Elektrofahrzeugen steht und 
wie sich auf eine geschätzte Laufzeit bezogen, analog des bisher genutzten Fahrzeugs von 
10 Jahren, die Folgekosten entwickeln. In der Vergangenheit gab es immer mal wieder ein 
Förderprogramm welche 90% der Differenz eines kraftstoffbetriebenen Fahrzeuges zu einem 
E-Fahrzeug auf Basis des selben Fahrzeuges gefördert wurde. Dies ist jedoch aktuell nicht 
verfügbar und auch nicht absehbar wann es wieder aufgelegt wird.  
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Finanzielle Auswirkungen: 
 

 Der Beschlussvorschlag hat keine bzw. nur unerhebliche finanzielle Auswirkungen 
 Der Beschlussvorschlag hat folgende finanzielle Auswirkungen: 

  Ausgaben in Höhe von einmalig 20.904,73 € 
  Ausgaben in Höhe von jährlich  ________€  
  Einnahmen in Höhe von einmalig  ________€ 
  Einnahmen in Höhe von jährlich  ________€  

 Die Ausgaben werden planmäßig finanziert im laufenden Haushalt HHST ________. 
 Der Finanzierungsvorschlag ist im Sachvortrag dargestellt. 
 Die Maßnahme wird wie folgt finanziert: 

  Objektbezogene Einnahmen (Zuschüsse, Beiträge) ________€ 
  Sonstige Eigenmittel ( allgemeine Deckungsmittel, Rücklage) ________€ 
  Fremdmittel/Kreditaufnahme ________€  
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeinderat stimmt dem Erwerb eines Renault Express Extras, 100 kW, Benzin, 
zum Angebotspreis von 20.904,73 € (brutto). 
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Gemeinde Unterkirnach 
 
 
 
 

Vorlage Nr.: 2023/260 
 
 

Sachbearbeiter: Andreas Braun 

Aktenzeichen: 880.29 

Datum: 

Anlagen: 

27.03.2023 

 

 
 

Gremium Sitzungsdatum Öffentlichkeitsstatus 

Gemeinderat 27.03.2023 öffentlich 

 
 
Alte Schule – Sanierung der Außenfassade 
 
Sachvortrag: 
 
Die Fassade der Alten Schule ist in die Jahre gekommen und sanierungsbedürftig. Die Alte 

Schule wurde 2016 in die Liste der Kulturdenkmäler aufgenommen. Eine Sanierung musste 

vorab mit der unteren Denkmalbehörde abgestimmt werden. Die Genehmigung für die Aus-

besserung des Putzes und Neuanstrich der Fassade liegt vor.  

Für die Sanierung der Fassade wurden 2 Angebote eingeholt. Die Fa. Benjamin Gahl aus 

Unterkirnach hat das wirtschaftlichste Angebot über 44.602,87 € brutto abgegeben. Das An-

gebot 2 liegt bei 47.940,34 € brutto. 

Im Angebot sind die Arbeiten an der Fassade, die Neubeschichtung der Dachuntersicht, das 

Gerüst sowie die Neubeschichtung der Fenster und Fensterläden enthalten.  

Für eine Reinigung des Sandsteinsockels mittels Trockeneis sowie für den Austausch der 

Dachrinne und Fallrohre wird noch ein Angebot erwartet. Bei der Reinigung des Sand-

steinsockels mittels Trockeneis soll vorab eine Testfläche bearbeitet werden, um herauszu-

finden, ob das Reinigungsverfahren funktioniert. 

Im Haushaltsplan 2023 wurden insgesamt 70.000 € für die Sanierung eingestellt. 60.000 € 

für die Fassade mit Fenster/Fensterläden und Sockel sowie 10.000 € für die Blechnerarbei-

ten. 

 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

 Der Beschlussvorschlag hat keine bzw. nur unerhebliche finanzielle Auswirkungen 
 Der Beschlussvorschlag hat folgende finanzielle Auswirkungen: 

  Ausgaben in Höhe von einmalig  44.602,87 € 
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  Ausgaben in Höhe von jährlich  ________€  
  Einnahmen in Höhe von einmalig  ________€ 
  Einnahmen in Höhe von jährlich  ________€  

 Die Ausgaben werden planmäßig finanziert im laufenden Haushalt HHST ________. 
 Der Finanzierungsvorschlag ist im Sachvortrag dargestellt. 
 Die Maßnahme wird wie folgt finanziert: 

  Objektbezogene Einnahmen (Zuschüsse, Beiträge) ________€ 
  Sonstige Eigenmittel ( allgemeine Deckungsmittel, Rücklage) ________€ 
  Fremdmittel/Kreditaufnahme ________€  
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Malerarbeiten werden an die Fa. Benjamin Gahl aus Unterkirnach zum Angebotspreis 

von 44.602,87 € brutto vergeben. 
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